Unterrichtsvorhaben zum KB 6:


2. Intentionen

Grobziel: Die Schüler erweitern ihre Fähigkeit Spielanlässe zu gestalten, indem 

                 sie eigene Regeln für ein nicht normiertes, abgewandeltes 

                 Basketballspiel entwickeln.

Intentionen zur Fachkompetenz

Die Schüler

a) nehmen Situationen wahr, in denen ein Reglementierungsbedarf entsteht,

b) können Regeln im Rahmen eines offenen Spielanlasses aufstellen,

c) wenden diese Regeln im Spiel an,

d) können die Funktionalität von Regeln reflektieren.

Intentionen zur Sozial – und Individualkompetenz

Die Schüler

a) sind in der Lage, bei der Regelerstellung zu kooperieren und sich zu einigen,

b) akzeptieren die gemeinsam aufgestellten Regeln.

3. Geplanter Verlauf

	Intentionen*
	Phase
	Lehrform, Organisation
	Medien

	F a, F b, 

S/I a

F d

F c, S/I b

F d


	Kognitive Phase:

Der Lehrer gibt den Verlauf und das Ziel der Stunde bekannt.

Erwärmung:

Die Schüler laufen Runden in der Halle 

Erarbeitung 1:

Die Schüler beginnen zu Spielen. Mannschaft 1 gegen 2 und 3 gegen 4. Wenn sie wahrnehmen, dass eine Reglementierung notwendig wird, schreiben sie diese auf ein Plakat.

Reflexion 1:

Die beiden Gruppenergebnisse werden reflektiert und auf einem Plakat zusammen geführt (ggf. durch einen Schüler der nicht am Sportunterricht teilnimmt). 

Erarbeitung 2:

Die Schüler spielen erneut nach den in Reflexion 1 erstellten Regeln. Mannschaften 1 gegen 3 und 2 gegen 4

Reflexion 2:

Die Schüler reflektieren  die zusammengeführten Gruppenergebnisse und ergänzen ggf. die Regeln.


	Lehrervortrag

Spiel, Gruppenarbeit

Unterrichtsgespräch

Spiel
	2 Basketbälle, Plakate, Stifte

Plakate aus Erarbeitung 1

2 Basketbälle, Plakat mit den aufgestellten Regeln (an die Wand gehängt)

Plakat aus Erarbeitung 2


*F = Fachkompetenz

*S/I = Sozial - Individualkompetenz

Selbstständige Organisation und Durchführung eines Turniers





Kleingruppenorientiertes einüben von Spielformen zum schneiden und zum Doppelpass als gruppentaktische Angriffsmittel





Gemeinsames Handeln in Entscheidungs -situationen: Ausspielen des Gegners in Überzahl





Spielformen zum Sternschritt als einzel-taktisches Mittel zur Verbesserung der Kommunikation und Kooperation im Spiel





Erstellung eines gemeinsamen Regelwerks für das Spiel „Streetball“.








